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Editorial 
Wie in jedem Jahr im Herbst möchten wir Ihnen gerne auch 
in diesem Jahr mit den Herbstnews eine kurze Geschäfts-
übersicht bieten. Während sich das Jahr dem Ende neigt, 
geht es mit der Wystrach GmbH weiterhin bergauf und unse-
re gemeinsamen Anstrengungen wurden mit einem äußerst 
erfolgreichen Geschäftsjahr belohnt.

So konnte die Wystrach GmbH sowohl im Umsatz als auch in der 
Mitarbeiterzahl ein positives Wachstum verbuchen und wurde 
sogar von der IHK für ihre Ausbildungsleistung ausgezeichnet.

Nicht nur in diesem Bereich zahlen sich Investitionen in die Zu-
kunft aus: Der Wystrach GmbH gelang es in diesem Jahr, auch 
in technischer Hinsicht verschiedene Innovationen umzusetzen. 
So gehen Detailverbesserungen, wie die erneuerte Kranöse, 
und Upgradeoptionen im Produktportfolio, wie die neue CU-
Verrohrung der Gasbündel, Hand in Hand mit der Präsentation 
des 500-bar-Bündels auf der Hannover Messe. Es folgten weitere 
Messeauftritte im laufenden Geschäftsjahr.

Bei der Wystrach GmbH, als kontinuierlich wachsendem Unter-
nehmen, genießt das Thema Arbeitssicherheit höchste Priorität. 
In diesem Sinne möchten wir unsere Unternehmenskultur durch 
die Einführung eines Arbeitsschutzmanagements ergänzen. Das 
Ziel ist es, die Zahl der Zwischenfälle auf „0“ zu halten. Auch dieses 
Jahr konnten wir dieser Vorgabe einige Schritte näherkommen.

Stolz sind wir auch auf die Gründung einer neuen Gesellschaft, 
über die wir unsere Produkte zu attraktiven Miet- und Leasing-
konditionen anbieten: wyrent GmbH. Lesen Sie mehr hierzu im 
entsprechenden Abschnitt! Weiterhin konnten wir unser Mar-
ketingkonzept mit zukunftsweisenden Technologien ergänzen: 
Mit einer neuen Social-Media-Kampagne erobert die Wystrach 
GmbH die sozialen Plattformen des Internet.

Wir wünschen allen, die diese Ausgabe der Herbstnews in 
den Händen halten, viel Spaß beim Lesen!

Jochen Wystrach • Wolfgang Wolter • Bernd Valks
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Editorial 
As every autumn, we would like to once again give you a brief 
business review in this year‘s autumn newsletter. As the year 
draws to a close, things are continuing to look up for Wys-
trach GmbH and our joint efforts were rewarded with a highly 
successful financial year.

Wystrach GmbH had shown positive growth in both sales and 
employee numbers, and was even honoured by the Chamber of 
Commerce and Industry for its training performance.

These are not the only areas where investments pay off in future: 
this year, Wystrach GmbH also succeeded in implementing vari-
ous technical innovations. Detail improvements include the re-
newed lifting hook and upgrade options in the product portfo-
lio, such as the new CU gas bundle piping, which was presented 
with the 500-bar bundles at the Hanover Messe. Several trade 
shows followed in the current fiscal year.

As a continuously growing company, occupational safety is a top 
priority at Wystrach GmbH, which is why we intend to enrich our 
corporate culture by introducing an OSH management system. 
The goal is to keep the number of incidents at „0“. This year we 
were once again able to take a few more steps towards this tar-
get.

We are also proud of the creation of a new company through 
which we offer our products at attractive rental and leasing 
conditions: wyrent GmbH. Read more in the dedicated section! 
Further, we were able to expand our marketing concept with 
cutting-edge technologies. A new social media campaign has 
allowed Wystrach GmbH to conquer the Internet‘s social plat-
forms.

We wish of you holding this autumn issue in your hands hap-
py reading!

Jochen Wystrach • Wolfgang Wolter • Bernd Valks
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Mitarbeiter-Jubiläen
Wir bedanken uns dieses Jahr bei fünf Mitarbeitern für ihre 
treue und  zuverlässige Mitarbeit in der Wystrach GmbH: 
Christian Bloch unterstützt uns bereits seit 10 Jahren und Wla-
dimir Haman und Frank Pesch jeweils seit 20 Jahren.

Sigmund Minski und Josef Prudlo sind sogar schon seit je 25 
Jahren bei der Wystrach GmbH beschäftigt.

Vielen Dank für insgesamt ein Jahrhundert tatkräftige Lo-
yalität!

Employee anniversaries
This year, we would like to thank five employees for their loyal 
and reliable service at Wystrach GmbH: Christian Bloch has 
been supporting us for 10 years and Vladimir Haman and 
Frank Pesch for 20 years.

Sigmund Minski and Josef Prudlo have even been employed 
by Wystrach GmbH for 25 years.

Thank you for a century of loyalty!

Haman, Wladimir
10.01.1995 20

Mlinski, Sigmund
05.06.1990 25 Prudlo, Josef

05.07.1990 25

Neue Auszubildende
Frischer Wind in der Wystrach GmbH! Wie jedes Jahr nehmen 
wir auch in diesem neue Auszubildende in unser Unterneh-
men auf.

Wir freuen uns, Ihnen Carsten Lohscheider, Dany Karuschka 
und Philip Winkels vorstellen zu dürfen und wünschen Ihnen 
eine erfolg- und lehrreiche Zeit in unserem Unternehmen.

Auszeichnung für die Ausbildung
Wir erhielten ein Zertifikat der Agentur für Arbeit aus Wesel 
für „hervorragendes Engagement in der Ausbildung“. Ju-
gendliche bekommen bei uns eine Chance, auch wenn ihr 
Lebensweg bislang holprig gewesen ist.

Wir stellten vor wenigen Jahren einen Auszubildenden ein, 
dessen Zeugnis voller Fünfen und Sechsen war. Erst im zwei-
ten Anlauf hatte der Jugendliche die Hauptschule geschafft. 
Dennoch waren wir überzeugt von dem jungen Mann und 
gaben ihm eine Chance. Heute arbeitet er noch immer für 
uns.

Für Barbara Ossyra, Vorsitzende der Geschäftsführung bei der 
Agentur für Arbeit in Wesel, waren auch Geschichten wie die-
se ausschlaggebend für ihre Entscheidung, unsere Firma mit 
dem Zertifikat für „hervorragendes Engagement in der Aus-
bildung“ auszuzeichnen. Es wird jährlich in den Kreisen Kleve 

Training award
Training award

We received a certificate from the Wesel Employment Agen-
cy for „outstanding commitment to training“. We give youth 
a chance, even if their life‘s road has been bumpy.

A few years ago, we hired a trainee whose school report was 
full of F‘s and G‘s. He only managed entrance to secondary 
school after a second attempt. However, we were convinced 
of the young man‘s potential and gave him a chance. He still 
works for us today.

For Barabara Ossyra, Head of the Employment Agency in 
Wesel, stories like his were decisive in her decision to award 
our company the certificate for „outstanding commitment 
to training“. It is awarded annually in the Kleve and Wesel 
districts. Other selection criteria included the quality of the 
training as well as the hiring guarantee the company promi-
ses its trainees.

We have already sent acceptances for the training year 
beginning in the autumn, choosing three applicants from a 
field of about 50. We are also thinking about offering a work-
study programme.

Neue Hunde . Auszeichnung für die Ausbildung  I  New dogs . Training awardNeue Mitarbeiter . Neue Auszubildende . Mitarbeiter-Jubiläen  I  New employees . New trainees . Employee anniversaries

Neue Hunde
Bei der Wystrach GmbH sind Vierbeiner am Arbeitsplatz gern 
gesehen. Zu den 4 besten Freunden, die unsere Firma im 
letzten Jahr regelmäßig besucht haben, hat sich nun Nach-
wuchs gesellt: Finn und Dori.

Herzlich willkommen!

New Dogs
Four-legged friends are a welcome sight at Wystrach GmbH, 
and the family of four best friends who regularly visited our 
company this past year is growing with the birth of Finn and 
Dori.

Welcome!

und Wesel vergeben. Weitere Kriterien bei der Auswahl sind 
die Qualität der Ausbildung sowie die Übernahmegarantie, 
die Firmen ihren Auszubildenden versprechen.

Für das im Herbst beginnende Ausbildungsjahr haben wir 
bereits Zusagen verschickt. Von knapp 50 Bewerbern haben 
wir uns für drei entschieden. Außerdem denken wir darüber 
nach, ein duales Studium anzubieten.

New trainees
A breath of fresh air at Wystrach GmbH! As every year, we 
have again taken new trainees into our company.

We are pleased to introduce Carsten Lohscheider, Dany Ka-
ruschka and Philip Winkels. We wish them a successful and 
instructive time with our company.

Pesch, Frank
26.01.1995

Bloch, Christian
01.05.2005 10

20

Carsten Lohschelder Dany Karuschka Philip Winkels
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Fußball
Die Wystrach GmbH operiert hauptsächlich von Weeze am 
Niederrhein aus und das möchten wir auch gerne zeigen. So 
haben wir dieses Jahr Im Rahmen unseres regionalen Förder-
programmes unter anderem die Trikots des SV Asperden II 
gesponsert.
 
Nach einem erfolgreichen dritten Platz in der letzten Saison 
drücken wir „unserer“ neu ausgestatteten Mannschaft nun 
die Daumen für den Aufstieg!

Football
Wystrach GmbH mainly operates out of Weeze am Nieder-
rhein, and we want to show it. This year, we therefore spon-
sored SV Asperden II as part of our regional support program-
me.

Following last season‘s successful third place, we are now 
crossing our fingers for „our“ newly appointed team to move 
up a division!

Mountainbike
Wystrach ist offizieller Sponsor des Mountainbike-Teams „Die 
Speichen“, das sich Anfang August einer besonderen Heraus-
forderung stellte: Das Team ging bei dem Magura 24h-Ren-
nen im Landschaftspark Duisburg an den Start. Dieser große 
Event fand am 01. und 02. August statt.

Das Team existiert erst seit gut einem Jahr und trainiert seit-
dem regelmäßig zusammen. Es absolvierte die Duisburger 
Feuertaufe dennoch bereits mit Bravour und konnte sich bei 
123 Teilnehmern im Mittelfeld platzieren. Dirk Hornbergs, 
Andreas de Loryn, Rene Jovic, Tobias Jansen, Karsten Jovic, 
Enrico Anders sowie Tobias und Reiner Deckers brachten in 
den vorgegebenen 24 Stunden sagenhafte 518,5 Kilometer 
hinter sich. Auch im nächsten Jahr wird zu diesem Anlass 
wieder ein Achterteam an den Start gehen.

Seit einiger Zeit hat sich aus dieser Gruppe eine Unterabtei-
lung im Sportverein Straelen gegründet.

Mountain biking
Wystrach is an official sponsor of the mountain biking team 
called „Die Speichen“ (Ger: „the spokes“), which accepted 
a special challenge at the beginning of August: the team 
was behind the starting line of the Magura 24-hour race in 
Duisburg‘s Landschaftspark. This huge event took place on 
1 and 2 August.

The team has only existed for just over a year and has regu-
larly been training since that time. It completed its first Duis-

burg race with flying colours, placing in the middle of the 
field of 123 participants. Dirk Hornsbergs, Andreas de Loryn, 
Rene Jovic, Tobias Jansen, Karsten Jovic, Enrico Anders, Tobias 
and Reiner Deckers completed a full 518.5 kilometres in the 
set 24 hours. Next year, a team of eight will once again be 
behind the starting line.

Some time ago, a subdivision of this group established itself 
in the Sportverein Straelen athletics club.

Von links nach rechts: Dirk Reitbauer, Ulli Roosen, Frank Doom, Reiner Deckers, Dirk Hornbergs, Andreas de Loryn, Tobias Deckers, Rene Jovice
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Hannover Messe
Am 14. April 2015 gab es gute Stimmung am Stand der Wys-
trach GmbH auf der Hannover Messe. Im Verlauf der Messe 
besuchte uns Herr Peter Knitsch, Staatssekretär im Ministe-
rium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen. Knitsch 
interessierte sich neben unserer erfolgreichen Firmenge-
schichte insbesondere für das Leistungs- und Produktsorti-
ment, welches wir im Rahmen eines Gemeinschaftsstandes 
mit der Landesregierung NRW unter dem Motto „Klimaschutz 
made in NRW“ präsentieren. Als Anschauungsobjekt hatten 
wir unser neues 500 bar Wasserstoff-Bündel vor Ort.

Hannover Messe
On 14 April, 2015, a good atmosphere reigned at the Wys-
trach GmbH stand at the Hannover Messe. Mr Peter Knitsch, 
State Secretary at the Ministry for Climate Protection, Envi-
ronment, Agriculture, Conservation and Consumer Protec-
tion of the State of North Rhine-Westphalia visited us during 
the trade fair. Mr Knitsch was interested in our successful 
company history, and especially in the range of services and 
products we were presenting as part of a joint stand with the 
NRW state government under the slogan „Climate Protection 
Made in NRW“. We had our new 500-bar hydrogen bundle 
on-site for viewing purposes.
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500-bar-Bündel
Ein Auszug aus der Fachzeitschrift „HZwei“:
„Ergänzend zur neuen Energiepalette wurden der WTD 41 
in Koblenz auch zwei neue Gasflaschenbündel aus Com-
posite-Werkstoff (500 bar, s. Abb. 3) übergeben. Es wurde 
wie auch bei der baugleiche 150-l-Behälter im Gasflaschen-
bündel verbaut und hat die Größe einer EURO-Palette (120 
cm x 90 cm), was bei der optimierten Platzierung auf einer 
Lkw-Pritsche von Vorteil ist. Aus Platzgründen wurden die 
Einzeltanks versetzt zueinander auf dem Grundrahmen plat-
ziert. Dies hatte den Vorteil, dass zusätzlich ein Armaturen-
schrank zur Unterbringung von Ausstattungsmaterial integ-
riert werden konnte (s. Abb. 4). Die von der Firma Wystrach 
konzipierten und hergestellten Bündel (Einzelgewicht: 800 
kg) sind zugelassen für den Straßen- und den Bahntransport 
sowie für die Beförderung in zivilen Transportflugzeugen. 
Die IATA-Vorgaben hierfür beinhalten das Vorhandensein 

 von mechanisch absperrbaren Flaschenventilen,
 einer Ringleitung zum Befüllen/Entnehmen des Gases,  

 welche entlüftet werden kann,
 einer Stickstoff-Flasche zum Spülen der Füllleitung vor  

 dem Lufttransport.

Diese Grundvoraussetzungen wurden beim Bau des Bündels 
berücksichtigt.

Des Weiteren werden alle zivilen Rahmenbedingungen er-
füllt. Das Gestell inklusive aller Halterungen ist für eine Be-
schleunigung mit dem neunfachen Erdanziehungswert (9 
g) ausgelegt. Zur Unterbringung der wesentlichen Ausstat-
tungsteile und Bedienelemente ist ein Armaturenschrank 
eingebaut, in dem sich weitere Komponenten befinden, wie 
beispielsweise Druckminderer, Sicherheitsabsperrventil, Ma-
nometer, Rückschlagventil und Stickstoffflasche mit Schlauch 
zum Rückspülen sowie das Erdungskabel.

500-bar bundles
An excerpt from the journal „HZwei“:
„In addition to the new energy pallet, two new gas cylinder 
bundles made of composite material (500 bar, see fig. 3) were 
also handed over to WTD 41 in Koblenz. As with the struc-
turally identical 150-litre containers, it is housed in the gas 
cylinder bundle and has the dimensions of a EUR-pallet (120 
cm x 90 cm), which is an advantage for optimal placement 
on a flatbed truck. To save space, the individual tanks were 
staggered on the base frame. This had the advantage of ma-
king it possible to integrate an additional control cabinet to 
accommodate equipment (see fig. 4). The bundles (individu-
al weight: 800 kg), designed and manufactured by Wystrach, 
have been approved for road and rail transport as well as for 
carriage in civil transport aircraft. IATA requirements for this 
include the presence

 of mechanically lockable cylinder valves,
 a ring line for filling / removing the gas that can be vented,
 a nitrogen cylinder to rinse the filling line before air  

 transport.

These basic requirements were taken into account when 
building the bundle.

„MEHR WASSERSTOFF
WENIGER GEWICHT“

„MORE HYDROGEN
LESS WEIGHT“

Bündel 500 bar  I  500-bar bundlesBündel 500 bar  I  500-bar bundles

safety shut-off valve

costumer  
outline

200 bar H2

Compessor

check valve

safety valve

N2 cylinder  
for Purging the  
piping system

Pressure reducing
500bar to 200bar

Neben dem Füll- und Entnahmeventil für die Druckstufe von 
500 bar ist ein Druckminderventil mit einer Anschlussmög-
lichkeit für die Entnahme von 200 bar verbaut. Dies hat den 
Vorteil der weiteren Verwendung der „alten“ Druckschiene 
bei Nutzung des größeren Speichervorrates von 500 bar.“

Furthermore, all civil conditions are met. The frame, including 
all brackets, is designed for acceleration up to 9 G‘s. A control 
cabinet was installed to accommodate the main equipment 
parts and controls, and contained additional components 
such as a pressure regulator, safety shut-off valve, pressure 
gauge, check valve, nitrogen cylinder with hose for backwa-
shing and the ground wire.

In addition to the filling and extraction valve for the pressure 
stage of 500 bar, it is fitted with a pressure-reducing valve 
with a connection for the removal of 200 bar. This has the 
advantage of making it possible to continue to use the „old“ 
pressure bar when using the larger storage of 500 bar.“
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Soziale Plattformen
Die Wystrach GmbH geht mit der Zeit und präsentiert sich seit 
Ende 2014 unter anderem auch auf Facebook und YouTube.

Soziale Netzwerke wie Facebook, Google+ oder LinkedIn in-
teressieren eine immer größere Anzahl von Nutzern, zuneh-
mend auch Personenkreise, welche eher zurückhaltend neue 
Technologie adaptieren. Dabei sind die Anwendungsszenari-
en individuell sehr verschieden und reichen von der Organisa-
tion beruflicher Kontakte über das Teilen privater Informatio-
nen, wie Fotos und Videos, mit Freunden, das Arrangieren von 
Veranstaltungen bis hin zum einfachen Chatten auf mobilen 
Endgeräten, wie Smartphones und Tablets. Es gibt unzählige 
davon – jedes mit einem anderen Schwerpunkt und anderen 
Funktionen.

Social platforms
Wystrach GmbH is moving with the times and has been pre-
sent on Facebook and YouTube, among others, since late 
2014.

Social networks such as Facebook, Google+ and LinkedIn 
are of interest to an ever larger number of users as well as 
to increasing groups of people who are relatively reluctant 
to adapt to new technologies. Each application scenario is 
very different, ranging from the organisation of professional 
contacts to sharing private information, such as photos and 
videos, with friends, from arranging events to using mobile 
devices such as smartphones and tablets for simply chat-
ting. There are countless scenarios – each with a different 
focus and functions.

Corporate video
Speaking of YouTube, our newly produced corporate video 
shows different perspectives and viewpoints from Wystrach 
GmbH. The little „company tour“ can be seen on our web-
site as an introduction to our company presentation and 
conveys our company philosophy in a catchier way than is 
possible with text or photos, for instance.

If you want, take a look at it!

A good corporate video can 
briefly and concisely present 
a company without too many 
words by conveying the at-
mosphere of a company and 
its philosophy with a combi-
nation of images and music.

Imagefilm 

Apropos YouTube: Unser neu pro-
duzierter Imagefilm zeigt verschie-
dene Perspektiven und Blickwinkel 
der Wystrach GmbH. Der kleine „Firmenrundgang“ ist auf un-
serer Website als Einstieg in unsere Firmenpräsentation zu se-
hen und transportiert unsere Firmenphilosophie auf eingän-
gigere Art und Weise als das z. B. ein Text oder ein Foto könnte.

Wenn Sie möchten, schauen Sie doch auch einmal herein!

Ein guter Imagefilm kann ein Unternehmen ohne viele 
Worte kurz und präzise präsentieren, indem er die Atmo-
sphäre in einer Firma und ihre Philosophie durch eine 
Kombination aus Bildern und Musik transportiert.

Ausbildung der Spitzenklasse
Wenn einer eine Reise tut… - Neue Auszubildende der 
Wystrach GmbH besuchen die Kaiserstadt Aachen.

Am 03.08.2015 war offizieller Start für unsere neuen Auszu-
bildenden. Nach einer dreitägigen Eingewöhnungsphase 
im Betrieb ging es am vierten Ausbildungstag unserer neu-
en Azubis in die Kaiserstadt Aachen. Im Anschluss eines ab-
solvierten Medizinchecks bei unserem neuen Partner, dem 
Institut für Arbeits- und Sozialmedizin der RWTH Aachen, 
begab sich die Gruppe  auf eine Stadtführung in die histori-
sche Aachener Innenstadt. Am folgenden Tag widmete sich 
die Gruppe unter Federführung unseres Personalleiters Dirk 
Sistenich und des Ausbildungsleiters Kevin Sonderkamp den 
Inhalten der Ausbildung und es wurden in Fachvorträgen 
und offener Diskussion wesentliche Inhalte im Zusammen-
hang mit den Ausbildungsberufen und der Wystrach GmbH 
erörtert. Eine rundum gelungene Veranstaltung fand mit der 
gemeinsamen Rückreise der Azubis Ihren Abschluss.

Top-Level  Education
Out and about… new Wystrach GmbH apprentices visit 
the Imperial City of Aachen.

Our new apprentices officially started work on 3 August 2015. 
Following a three-day operational induction period, our new 
apprentices visited the Imperial City of Aachen on the fourth 
day of their training. After medical checks by our new partner, 
the Institute and Outpatient Clinic of Occupational Medicine 
at University Hospital Aachen, the group embarked on a gui-
ded tour of Aachen‘s historic centre. The next day, led by our 
HR Director Dirk Sistenich and Head of Training Kevin Sonder-
kamp, the group devoted itself to the content of our training 
programme, and important information about our apprenti-
ceships and Wystrach GmbH was presented during specialist 
presentations and open discussions. The highly successful 
event ended with the apprentices travelling back together.

„AUSBILDUNG DER SPITZENKLASSE“
 „TOP-LEVEL EDUCATION“

Youtube ermöglicht Millionen von Benutzern, 
Originalvideos zu entdecken, anzusehen und 
weiterzugeben.  

YouTube allows millions of users to discover, 
view and share original videos. 

Facebook hat weltweit 800 Millionen Mitglie-
der. In Deutschland sind es über 20 Millionen 
– mit weiterhin rasantem Wachstum. Weltweit 
ist Facebook in mehr als 70 Sprachen verfügbar.

Facebook has 800 million members worldwide. 
More than 20 million of those are in Germany 
– with continued rapid growth. Worldwide, Fa-
cebook is available in more than 70 languages.

Google+ hat inzwischen mehr als 60 Millionen 
Mitglieder und wird von Experten gelobt.

Google+ now has more than 60 million mem-
bers and is praised by experts.

Xing versteht sich als Business-Netzwerk für 
Geschäftsleute und Berufstätige und hat mitt-
lerweile fast zwölf Millionen Mitglieder. Rund 
fünf Millionen davon leben in Deutschland.

Xing sees itself as a business network for busi-
ness people and professionals and now has 
nearly twelve million members, about five mil-
lion of whom live in Germany.

Linkedin ist eine Online-Plattform zur Pflege 
und zum Knüpfen von Geschäftskontakten. 
Vor allem Fach- und Führungskräfte sowie Ex-
perten sollen sich hier vernetzen.

LinkedIn is an online platform for maintaining 
and establishing business contacts. It is espe-
cially aimed at networking professionals, exe-
cutives and experts.
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PDM-System
Nach einer gründlichen Evaluierungsphase hat sich die Firma 
Wystrach für die Einführung einer PDM-Lösung für ihr vor-
handenes CAD-System SolidWorks sowie für die Integration 
in ihr infor-ERP und das DMS-System von d.velop d3 ent-
schieden. Als Anbieter wurde die Firma JP ausgewählt, die 
auf eine lange Erfahrung im Bereich PDM*/ERP*/DMS* für 
Mittelständler verfügt.

Die Anforderungen an die Verwaltung von 3D-Zeichnungen 
werden heute immer komplexer, weil die Datenmengen 
enorm ansteigen. Der gesamte Konstruktionsprozess bleibt 
nur dann wirklich nachvollziehbar und transparent, wenn 
diese Datenmengen einfach und benutzerfreundlich mit 
einem PDM-System verwaltet werden. Ziele und Anforde-
rungen waren u. a. eine Qualitätsverbesserung (Stichwort 
Änderungsmanagement), Produktivitätssteigerung und ko-
operative Arbeitsteilung in der Konstruktion und nicht zu 
vergessen: Benutzerfreundlichkeit. Dies wird durch die Ein-
führung von PSP erreicht. Mit der bidirektionalen Koppelung 
werden Stücklisten und Artikeldaten direkt aus PSP im infor 
angelegt. Damit entfallen die zeitaufwendige und fehleranfäl-
lige manuelle Artikel- und Stücklistenanlage im ERP-System. 
Gleichzeitig werden nur noch freigegebene Zeichnungen im 
infor abgelegt. Einkauf, QS und andere Abteilungen greifen 
in neutralem Format auf die aktuellsten Dokumente zu. Alle 
Dokumente aus dem PDM-System werden im vorhandenen 
DMS-Sytem abgelegt, Zeichnungen natürlich im neutralen 
Format. Damit wird die zentrale Projektakte verwirklicht, in 
der alle Dokumente/E-Mails usw. aus der Konstruktion oder 
dem kaufmännischen Bereich (hier infor) zentral abgelegt 
werden. Jeder Nutzer des d.3-Systems kann somit komforta-
bel (falls er die Rechte hat) auf Rechnungen, Lieferscheine, 
Zeichnungen oder Projektbesprechungen zugreifen. Kopie-
ren, Ablage und umständliche Suche entfallen.
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„INNOVATION
ZUM NUTZEN FÜR 
DEN KUNDEN!“

PDM system
After a thorough assessment phase, Wystrach has decided to 
introduce a PDM solution for its existing CAD system, Solid-
Works, which will also be integrated into its Infor ERP and the 
DMS system by d.velop d3. The chosen suppler is JP, which 
has extensive experience in PDM*/ERP*/DMS for SME‘s.

As data volumes continue to increase dramatically, demands 
on the management of 3D drawings are increasingly com-
plex. The entire design process can only really remain 
comprehensible and transparent if these data sets 
are managed with a PDM system in a simple, 
user-friendly manner. The objectives and 
requirements included improved quality 
(keyword: change management), increa-
sed productivity, cooperative division of 
labour in design and last but not least, ease 
of use. This was achieved by introducing PSP. 
The bi-directional coupling made it possible 
to create BOMs and item data directly from PSP in 
infor. This made time-consuming and error-prone manual 
entry of item data and BOMs in the ERP system unnecessary. 
At the same time, only released drawings are stored in infor. 
Procurement, QA and other departments have access to the 
neutral format of the latest documents. All documents from 
the PDM system are stored in the existing DMS, drawings are 
naturally in the neutral format. In this manner, the central 
project record is created and all the design or commercial 
(here Infor) documents / e-mails, etc. are centrally stored in 
that record. Each user of the d.3 system can thus convenient-
ly (if authorised) access the invoices, delivery notes, drawings 
or project meetings. This renders copying, filing and cumber-
some searches unnecessary.

„INNOVATION
FOR THE BENEFIT OF 

THE CUSTOMERS!!“
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Innovation in der Blechbearbeitung – 
Laserstrahl als Multifunktionswerkzeug 
Dass der Laserstrahl ein multifunktionales Werkzeug ist, ha-
ben wir bereits seit 2008 erkannt und die Vorteile durch Ein-
führung des Trumpf Laser 3030 in Kombination mit einem 
Trumpf Rohrlaser 5000 stetig in unsere Produktentwicklung 
einfließen lassen. Nach so einem langen und erfolgreichen 
Erfahrungszeitraum werden wir Ende 2015 die nächste Stufe 
der Innovation in diesem Bereich einführen:

Die neue Generation der bewährten Lasermaschine TruLa-
ser 3030 vereint innovative Technologien und hohe Laser-
leistung (5 kW) mit einem neuen Designkonzept und opti-
mierter Bedienung. Die Innovationssteigerung gegenüber 
der bewährten Maschine besteht aus der Anbindung eines 
Lagersystems „TruStore“ in Kombination mit der Automatisie-
rungseinheit LiftMaster Compact. Dies ermöglicht uns eine 
vollautomatisierte Fertigung auf engstem Raum und unter-
stürzt unsere wichtigste Ressource: den Mitarbeiter.   

Das automatisierte Be- und Entladen, insbesondere von gro-
ßen und schweren Blechen und Teilen, schont den Bediener 
und trägt gleichzeitig zur Verbesserung der Arbeitssicherheit 
bei. Das Zusammenspiel aus TruLaser 3030, TruStore und Lift-
Master Compact gewährleistet eine höchst flexible, auf die 
Auftragslage abgestimmte, automatisierte und platzsparen-
de Fertigung. Und nebenbei werden wir durch die optimier-
ten Kühlaggregate der Laserschneideanlage den jährlichen 
Stromverbrauch um mehr als 9.000 kWh reduzieren. Sie trägt 
somit zusätzlich zur Verbesserung der Energiebilanz unserer 
Produkte bei.

We have recognised laser beams as a multifunctional tool 
since 2008, and we have been reaping the benefits of intro-
ducing the Trumpf Laser 3030 in combination with a Trumpf 
Laser Tube 5000 in our product development. After such a 
long and successful period of experience, we will be intro-
ducing the next level of innovation in this field at the end of 
2015.

The new generation of the proven TruLaser 3030 laser ma-
chine combines innovative technology and high laser power 
(5 kW) with a new design concept and optimised operation. 
The increased innovation compared to the proven machine 
consists of the connection of a „TruStore“ storage system, in 
combination with the LiftMaster Compact automation unit. 

This allows us to fully automate production in a confined 
space and supports our most valuable resource: the emplo-
yees.

The automated loading and unloading, especially of large 
and heavy sheets and parts, will preserve the operator while 
contributing to the improvement of occupational safety. The 
synergy of TruLaser 3030, TruStore and LiftMaster Compact 
will ensure production is highly flexible, adapted to the num-
ber of orders, automated and space-saving. In addition, opti-
mising the laser cutting machine cooling units will allow us 
to reduce our annual electricity consumption by more than 
9,000 kWh. This will also contribute to improving the energy 
performance of our products.

Innovation in sheet metal work – laser beams as a multifunctional tool
Die absehbare günstige Auftragslage der Wystrach GmbH 
und die dadurch absehbaren Engpässe in der Fertigung ver-
anlassten uns, die Firma igm mit der Installation und Planung 
einer neuen Schweißroboteranlage zu beauftragen.

Da die eigentlich geplante Anlagenkonstruktion sich für die 
zur Verfügung stehende Fläche als zu groß herausstellte, 
musste kreativ gehandelt und eine komplett neue Anlagen-
variante konzipiert werden.

Die Firma igm löste diese Aufgabe sehr zufriedenstellend: Das 
neue Anlagenlayout übertrifft die Fähigkeiten der vorhande-
nen Maschinen, nimmt weniger Platz in Anspruch und fügt 
sich gut in den gewünschten Materialfluss ein.

Neuer Schweißroboter Die Maschine kann mit einem 2. Roboter aufgerüstet werden, 
sodass die Wystrach GmbH in dieser Hinsicht für die nächsten 
Jahre flexibel und leistungsstark aufgestellt ist.

Zusätzlich konnten wir unseren Maschinenpark um eine drit-
te Anlage ergänzen und damit auch die Kapazitäten für unse-
re Kunden entsprechend erhöhen.

New welding robot
The foreseeable favourable number of orders at Wystrach 
GmbH and the corresponding production bottlenecks 
prompted us to entrust the company IgM with the installati-
on and planning of a new welding robot facility.

Since it turned out that the planned construction was too 
large for the available area, it was necessary to get creative 
and design a completely new version of the plant.

The company igm solved this task convincingly: the new faci-
lity layout exceeds the capabilities of the existing machinery, 
takes up less space, and blends well into the desired material 
flow.

The machine can be upgraded with a second robot, which 
will allow Wystrach GmbH to face the coming years in a flexi-
ble and high-performance manner.

In addition, we were able to add a third facility, further incre-
asing capacity for our customers.
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Neue Kranöse  I  New lifting hookAnlagenkonfiguration  I  System configuration

Neue Kranöse
Seit April 2015 führte die Wystrach GmbH eine Weiterent-
wicklung an der Kranöse zu den Wystrach-Bündeltypen ein. 
Die Änderung ist unter dem Hintergrund der Arbeitssicher-
heit und der damit verbundenen berufsgenossenschaftli-
chen Vorschriften (BRG 500) (BRG 234) zu betrachten, welche 
sich wiederum aus den bundesrechtlichen Anforderungen 
für den Betrieb von Druckgasbehältern ableiten (TRG 280). 
Die sich aus dem Regelwerk (BRG 500, Teil1, Kapitel 2.8) er-
gebene jährliche Schweißnahtprüfung entfällt durch unsere 
neue Kranöse. Die Kranöse ist nach EN ISO 10961 geprüft. Es 
besteht zudem die Möglichkeit der Nachrüstung für beste-
hende Wystrach-Bündel. Der Bausatz ist unter der Bestell-
nummer V590-2041 erhältlich.

New lifting hook
In April 2015, Wystrach GmbH introduced an evolution of 
the lifting hook to the Wystrach bundle types. The evoluti-
on was developed in the context of occupational safety and 
the related trade association provisions (BRG 500) (BRG 234), 
which in turn are derived from the federal requirements for 
the operation of gas cylinders (TRG 280). The annual weld ins-
pection required by the regulations (BRG 500, Part 1, Chapter 
2.8) is no longer necessary thanks to our new lifting hook. 
The lifting hook is tested according to EN ISO 10961. It is also 
possible to retrofit existing Wystrach bundles. The kit can be 
ordered under number V590-2041.

Alte Kranöse / Old lifting hook 

„NACHRÜSTBAR“
„RETROFITTABLE“

Neue Kranöse / New lifting hook 

Cu-Verrohrung
Unsere Produkte bieten wir ab sofort auch in Kupfer an.

So kann die Wystrach GmbH ihr Angebotsportfolio erwei-
tern und flexibler auf Kundenanfragen reagieren. Mit dem 
Einsatz von Kupfer und Messingkomponenten bieten wir auf 
Kundenanforderung eine Alternative zu unseren bewährten 
Edelstahlsystemen. Insbesondere für Sauerstoffanwendun-
gen kann diese rein schraubbare Lösung auf Wunsch von uns 
mit dem bewährten Dichtsystem geliefert werden.
 
Werkstoffe: 

Verteilerblöcke und Flaschenanschlussadapter hergestellt 
aus Messing CuZn39Pb3:

Rohre hergestellt aus Kupfer, Cu-DHP (ehemals SF-CU).
Werkstoff Nr. CW024A (ehemals 2.0090).

Cu piping
We now also offer our products in copper.

Wystrach GmbH can thus expand its product portfolio and 
react more flexibly to customer requests. Using copper and 
brass components means we can offer an alternative to our 
proven stainless steel systems upon customer request. This 
purely screw-fitted solution can be delivered with the proven 
sealing system if requested, in particular for oxygen applica-
tions.

Materials:

Distributor blocks and cylinder connection adapters made of 
brass CuZn39Pb3:

Pipes made of copper, Cu-DHP (formerly SF-CU). 
Material no. CW024A (formerly 2.0090).

ALT

NEU

Bezeichnung 
Naming

Leitung VA 
VA pipe

Leitung Kupfer 
Copper pipe

1250er L450-0321 L450-0323

Wystrach 12er L450-0029 L450-0274

Wystrach 16er L450-0028 L450-0351

Wystrach 18er L450-0083 L450-0352

Detailverbindung Druckschraube – Flaschenanschlussstutzen
Detail connection pressure screw – cylinder connection pieces

Wystrach 12er

1250er
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Messen  I  FairMessen  I  Trade fairs

f-cell und Erneuerbare Energien 2015
„Die f-cell auf der WORLD OF ENERGY SOLUTIONS:
12.-14. Oktober 2015 in Stuttgart
Mit der Initiative H2 Mobility und der Markteinführung des 
Toyota Mirais zeitgleich zur WORLD OF ENERGY SOLUTIONS 
kommt Bewegung in die Wasserstoff- und Brennstoffzellen-
Branche. In Stuttgart können Sie alle aktuellen Entwicklun-
gen sehen und diskutieren. Ein Schwerpunkt liegt auf der 
Serienfertigung von Brennstoffzellenfahrzeugen. Der Höhe-
punkt der Veranstaltung ist die feierliche Verleihung des f-cell 
awards 2015.“ (Zitat hydrogeit)

„Wo Wind, Sonne und Batterie zusammenkommen: 
Deutschlands größte kombinierte internationale Konferenz 
und Messe zur nachhaltigen Mobilität, Energiespeicherung, 
Wasserstoff- und Smart grid-Technologien. Mit einem vielfäl-
tigen Angebot an Seminaren und Workshops für Praktiker der 
Energiewende auf regionaler und kommunaler Ebene.“ (Zitat 
World of Energy Solutions)

Hier wird Wystrach auf Besucher und Aussteller stoßen, die 
ausschließlich Hydrogen und Wasserstoff interessiert sind.

Außerdem wird Wystrach auf einem Kongress in Berlin ver-
treten sein. Der Kongress beschäftigt sich mit dem Thema 
„Erneuerbare Energien 2015“ und findet am 30.11.15 und 
am 01.12.2015 in Berlin statt.
Die Themen drehen sich um den Status quo der Energie-
wende, gesetzliche Neuerungen, den Energiemarkt – Sta-
tus quo und Ausblick, die Achillesferse: Energiespeicher, 
neue Technologien, CO2-arme Energieversorgung sowie 
Netzausbau.

f-cell and renewable energies in 2015
The f-cell at the WORLD OF ENERGY SOLUTIONS:
12 – 14 October 2015 in Stuttgart
„With the H2 Mobility initiative and the launch of the Toyo-
ta Mirai at the same time as the WORLD OF ENERGY SOLU-
TIONS, change is coming to the hydrogen and fuel cell indus-
try. All the latest developments can be seen and discussed 
in Stuttgart. One focal point was the serial production of fuel 
cell vehicles. The highlight of the event was the 2015 f-cell 
awards ceremony.“
Quote: hydrogeit

„Where wind, sun and battery come together: 
Germany‘s largest combined international conference and 
trade fair for sustainable mobility, energy storage, hydrogen 
and smart grid technologies. With a diverse range of semi-
nars and workshops for practitioners of the energy transition 
at regional and municipal levels.“

At this event, Wystrach met visitors and exhibitors who are 
only interested in hydrogen.

Wystrach will also be represented at a congress in Berlin. The 
Congress will address the topic „Renewable Energies 2015“ 
and will be held in Berlin on 30/11/15 and 1/12/2015.
The issues revolve around the status quo of the energy tran-
sition, legal reforms, the energy market – status quo and out-
look, the Achilles‘ heel: energy storage, new technologies, the 
supply of low-CO2 energy and network expansion.
low-CO2 energy supply and Network expansion.
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Arbeitsschutzmanagement-System  I  OSH management system wyrent gas storage rental  I  wyrent gas storage rental

wyrent Gascontainer-Leasing GmbH
Wer mit dem Wettbewerb Schritt halten und seine Erfolgspo-
sition ausbauen will, sieht sich fortlaufend mit Investitionen 
konfrontiert. Um Ihre Liquidität trotzdem dauerhaft zu ge-
währleisten, gibt es eine einfache Möglichkeit: Geräteleasing 
zu fairen Konditionen. Das hat mehrere Vorteile: Sie erhöhen 
Ihre Flexibilität am Markt - Sie können Ihre Ausstattung auf 
dem neuesten Stand halten ohne permanent große Investiti-
onen zu tätigen und erlangen zusätzliche Planungssicherheit 
durch kontrollierbare, konstante Leasingraten, die beglichen 
werden, während Sie mit unseren Geräten Geld verdienen.

Also hat die Geschäftsführung der Wystrach GmbH beschlos-
sen, ein neues Unternehmen zu gründen, um unser neues 
Leasingmodell anzubieten: wyrent.

wyrent gas storage rental GmbH
Anyone who wants to keep pace with competition and expand 
his successful positioning is persistently confronted with invest-
ments. There is a simple solution to guarantee permanent liqui-
dity: lease equipment under fair conditions. This has several ad-
vantages. It lets you increase your flexibility on the market – you 
can keep your equipment up to date without constantly making 
large investments. You also gain additional planning security 
through controlled, constant leasing rates that are paid while you 
earn money with our equipment.

Wystrach GmbH management therefore decided to start a new 
company that will offer our new leasing model: wyrent.

„MIETEN STATT KAUFEN“
„LEASE, DON‘T BUY“Arbeitsschutzmanagement-System

Ergänzend zum bestehenden Regelwerk in der Thematik 
Arbeits- und Gesundheitsschutz stellte sich unsere Unter-
nehmensleitung die Frage: „Wie setzen wir zuverlässig und 
nachhaltig die vielfältigen rechtlichen Anforderungen zum 
Thema Arbeits- und Gesundheitsschutz in unserem betriebli-
chen Handeln um? Wie können die Arbeitssicherheit und der 
Gesundheitsschutz bei der Arbeit so in die Organisation der 
Wystrach GmbH eingebunden werden, dass die Arbeitsbe-
dingungen stets sicher, menschengerecht und unter Wah-
rung der wirtschaftlichen Interessen gestaltet werden?

Risiken lassen sich in der Arbeitswelt nicht gänzlich vermei-
den. Durch geeignete Maßnahmen müssen solche Risiken, 
die Arbeitsunfälle oder arbeitsbedingte Erkrankungen be-
günstigen, auf ein Minimum reduziert werden.

Damit aus der Vision Zero gelebte Realität wird, hat die 
Wystrach GmbH beschlossen, das ASM-System mit unserer 

KAIZEN-Organisation zu verzahnen. Mit Unterstützung unse-
rer Partner KKM Arbeitsschutz GmbH aus Würselen, dem in 
Gesundheitsfragen anhängigen Institut für Arbeits- und So-
zialmedizin der RWTH Aachen haben wir im Laufe des Ge-
schäftsjahres mannigfaltige Aktivitäten zur Einführung und 
Etablierung eines ASM-Systems unternommen.

So konnten wir bereits im August dieses Jahres die Zertifi-
zierung durch die Berufsgenossenschaft Holz und Metall 
(BGHM) auf den Weg bringen und werden uns im ersten 
Quartal 2016 voller Zuversicht dem Audit stellen. Nachhaltig 
unterstützendes Merkmal waren unsere Anstrengungen der 
vergangenen Jahre, unser Unternehmen mit Unterstützung 
der DSI Unternehmensentwicklung aus Aachen zu einer KAI-
ZEN-Musterfabrik umzustrukturieren, welches die BGHM zu 
dem Urteil einer exzellenten Vorarbeit kommen lässt.

Wir freuen uns auf die Zertifizierung.

Occupational safety  
management system
Beyond the existing occupational health and safety regulations, 
our management team asked the question: „how, in our every-
day business, shall we comply reliably and sustainably with the 
many legal occupational health and safety requirements? How 
can occupational health and safety protection at work be incor-
porated into the organisation of Wystrach GmbH in such a way 
that working conditions are always safe, people-oriented and 
respectful of commercial interests?

Risks in the workplace cannot be avoided, but appropriate mea-
sures must be taken to ensure that they are kept to an absolute 
minimum–  to prevent work-related accidents and illnesses or 
reduce them to a minimum.

In order to make Vision Zero a reality, Wystrach GmbH decided 
to dovetail an ASM system with our KAIZEN organisation. With 
the support of our partners, KKM Arbeitsschutz GmbH from Wu-
erselen, and the Institute and Outpatient Clinic of Occupational 
Medicine at University Hospital Aachen for advice on health is-
sues, we have taken various steps to introduce and establish an 
ASM system during the course of the financial year.

We were therefore able to initiate the certification process by the 
Berufsgenossenschaft Holz und Metall (BGHM) in August this 
year, and we are confident we will pass the audit in the first quar-
ter of 2016. One sustainable supporting factor: our endeavours 
in recent years to turn our company into a model KAIZEN factory 
with the help of DSi Unternehmensentwicklung from Aachen, 
which led the BGHM to judge our preparatory work as excellent.

We look forward to receiving the certification.

„ARBEITSSCHUTZ“
„OSM“
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